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Ein beschilderter Weg verläuft von der Straße Feldstetten-Laichingen zum im Wald befindlichen Hohlen Stein ca. 2.000 m
ostnordöstlich von Feldstetten. Ein flach gewölbter Zugang von 12 m Breite und 3 m Höhe führt am Südrand einer Felsnische, welche
möglicherweise den Rest eines Einbruchstrichters darstellt, zu einer ebenso flachen, 12 m langen und 22 m breiten Halle in den
Massen‑ und Flaserkalken des Oberjura (Untere Felsenkalk-Formation, früher Weißjura delta).
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